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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Ein Wetter, wie es im Buche steht.
Große Auswahl an Büchern
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Uhrenbatterie-Wechsel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69
Öffnungszeiten: Mo.- Do. 9 -18 Uhr, Fr. 8.30 -18 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

nen die Eimer zu füllen“, sagte 
Pfl anzhelfer Dominko Andrin. 
Der Muskelkater am näch-
sten Tag erinnere ihn dann an 
die netten Gespräche beim ge-
meinsamen Pfl anzen. Insge-
samt wurde eine knappe Tonne 
verarbeitet, über 100 Kartoffeln 
wurden in Eimer gesetzt.

Trotz des Andrangs haben die 
Grünen noch Material für ein 
paar Interessierte. Wer noch 
mitmachen möchte, kann sich 
per E-Mail an kartoffel@gruene-
schwalbach.de oder unter der Te-
lefonnummer 06196/2023995 
melden. red

B90/Die Grünen auszutau-
schen. In lockerer Atmosphä-
re standen neben den Schwal-
bacher Stadtverordneten auch 
Bundestagsabgeordnete Kor-
dula-Schulz-Asche, Landtags-
abgeordneter Lukas Schauder 
und die Landtagskandidatin 
Bianca Strauß Rede und Ant-
wort. Dabei wurden auch die 
Schwalbacher Themen „Fern-
wärme” oder „Moos-Gelände” 
diskutiert. 

Direkt neben dem Infostand 
wurde gebohrt und gebuddelt. 
„Es macht immer wieder Spaß, 
mit den Kindern und Erwachse-

Emma, Konrad, Frieda, 
Joda, Sunshine, Gaudí - diese 
und andere Namen tragen die 
Kartoffeln, die in den nächsten 
Monaten viele neue Knollen 
ausbilden sollen. Am Samstag 
starteten die Schwalbacher 
Grünen zum siebten Mal ihren 
Kartoffel-Wettbewerb. 

Bei etwas trübem, aber trok-
kenem Wetter haben sich wie-
der mehr als 100 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer einen 
Eimer mit Erde und Kartoffeln 
abgeholt. Jede Kartoffel bekam 
einen Namen und sollte neben 
Sonne, Dünger und Wasser in 
den nächsten fünf Monaten viel 
Zuwendung erhalten. Wenn 
es gut läuft, dann ist mit einer 
Saatkartoffel der Sorte „Linda“ 
mit einem Ertrag von bis zu 
einem Kilo oder mehr zu rech-
nen. Im September wird dann 
geerntet und gewogen. Wer 
dabei das meiste Gewicht auf 
die Waage bringt, gewinnt den 
Wettbewerb.

Auch dieses Jahr bot der 
Pfl anztag auch wieder die Ge-
legenheit, sich mit den Politi-
kerinnen und Politikern von 

Dominko Andrin schaufelte am P  anztag des diesjährigen Kartoffelwettbewerbs etwa eine 
Tonne Erde in mehr als 100 Eimer. Erntetag ist im September. Foto: B90/Die Grünen

Am kommenden Sonntag gibt es Lesungen im Arboretum
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Lesespaziergang
● Der Verein „SDW Freun-
de Arboretum“ lädt am Tag 
der Literatur am Sonntag, 
7. Mai, um 14 Uhr zu einem 
Lesespaziergang für Groß 
und Klein durch das Arbo-
retum ein. 

Die Autorin Tanja Konop-
ka liest aus ihrem Kinderbuch 
„Das Geheimnis von Little Tir-
na-Moe“. Die Schwalbacher 
Krimi-Autoren Lutz Ullrich 
und Chris Silberer sorgen mit 

Frankfurt- und Goethe-Krimi 
für Spannung an den verschie-
denen Natur-Stationen des 
Waldparks. Start der geführ-
ten Tour, die auch bei Regen 
stattfi ndet, ist das Waldhaus in 
der Straße „Am Weißen Stein“.

Außerdem fi ndet an dem 
Sonntag-Nachmittag die Preis-
verleihung des Malwettbwerbs 
der Freunde Arboretum statt. 
Weitere Informationen gibt es 
unter freunde-arboretum.de 
im Internet. red

●

Termine
Mittwoch, 3. Mai: Vorle-
sestunde „Vom Fischer und 
seiner Frau“ um 15.15 Uhr 
im Foyer des Bürgerhauses.

Mittwoch, 3. Mai: Bürger-
sprechstunde bei Alexander 
Immisch von 16 Uhr bis 18 
Uhr im Rathaus.
Mittwoch, 3. Mai: Wohn-
zimmerkonzert mit „Joel 
Fafard“ um 18 Uhr bei 
Cowhide House Concerts.
Donnerstag, 4. Mai: öffent-
liche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses um 
19.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.
Freitag, 5. Mai: Film „Was 
weg is, is weg“ um 19 Uhr 
im Raum 1 im Bürgerhaus 
Schwalbach.
Samstag, 6. Mai: Kinder-
konzert der Musikschule 
Taunus um 16 Uhr in der 
Stadthalle Eschborn.
Sonntag, 7. Mai: Lesespazier-
gang von 14 bis 17 Uhr im Ar-
boretum. Start der geführten 
Tour am Waldhaus Arboretum.
Sonntag, 7. Mai: Preisver-
leihung des Kinder-Malwett-
bewerbs von „SDW Freunde 
Arboretum“ gegen 17 Uhr 
am Waldhaus Arboretum. 
Montag, 8. Mai: Treffen der 
Behinderten-Selbsthilfe um 
15 Uhr in der Seniorenwohn-
anlage am Marktplatz 46.

Montag, 8. Mai: Senioren-
Kegeln von 17 bis 19 Uhr auf 
den Kegelbahnen im Bür-
gerhaus.

Weitere Termine auf Seite 3

Grüne freuen sich über reges Interesse am siebten Kartoffelwettbewerb – Mehr als 100 Teilnehmer
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Rennen ist wieder eröffnet

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

am Dienstag in Alt-Schwalbach

Parkplatz Pfingstbrunnenstraße

von 8.30 Uhr bis 

am Freitag auf dem Marktplatz
von 7.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet

Frisches vom Markt
a D e stag t Sc a bac

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfisch

P k l t Pfi tb t ß

g

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfisch
●   Tiroler Spezialitäten  ●  Metzgerwagen ●  

●  Obst und Gemüse  ●  

Wir informieren Sie gerne:  06196 / 84 80 80

Ihre Werbung in der

„Was weg ist, ist weg“ am Freitagabend im kleinen Saal
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„Filme aus aller Welt“ verlegt
● Der Film „Was weg is, is 
weg“ aus der Reihe „Filme aus 
aller Welt“ wird am Freitag, 
5. Mai, im kleinen Saal gezeigt 
und nicht wie ursprünglich 
angekündigt im Raum 1 des 
Bürgerhauses.

Beginn ist um 19 Uhr. Jede 
Familie ist eigen und selbst die 
beste Familie braucht manch-
mal ein paar Umwege, um 

wieder zu sich selbst zu fi n-
den. Alles beginnt 1968, als 
auf einem bayerischen Hof ein 
Stromschlag das Leben der 
Brüder Paul, Lukas und Hansi 
komplett auf den Kopf stellt. 
Der Eintritt kostet fünf Euro. 
Schüler und Studenten zahlen 
2,50 Euro. Karten gibt es in der 
Kulturkreis GmbH und an der 
Abendkasse.  red
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 56102020, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de; 
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 77450-0, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

„roBUSTOUR gegen Straftaten“ für Seniorinnen und Senioren aus dem Main-Taunus-Kreis 
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Polizei lädt zur Kaffeefahrt ein
● Auf einer rund zweistündi-

gen Busfahrt durch den Main-
Taunus-Kreis werden zunächst 
verschiedene Sehenswürdigkei-
ten angefahren und diese durch 
den Kreishistoriker des Land-
ratsamtes erläutert. Weitere In-
formationen warten dann bei 
Kaffee und Kuchen in der Lie-
derbachhalle. Im Rahmen des 
neuartigen Präventionskonzep-
tes wird dort durch Fachleute 
erklärt, wie man sich als älterer 
Mensch effi zient vor Kriminali-
tät schützen kann. 

In verschiedenen Beiträgen 
werden Betrugsmaschen offen-
gelegt. So konnte eine Schau-
spielerin gewonnen werden, die 
lebhaft den Enkeltrick vorführt, 
die Taunus Sparkasse gibt Prä-
ventionstipps aus Sicht einer 

Bank und seitens der Polizei steht 
das Fachkommissariat für Betrug 
sowie der polizeiliche Berater 
des MTK-Präventionsteams Rede 
und Antwort.  red

Zur „roBUSTOUR gegen 
Straftaten“ laden am mor-
gigen Donnerstag, 4. Mai, 
der Präventionsrat des Main-
Taunus-Kreises, die Taunus 
Sparkasse sowie die Polizei-
direktion Main-Taunus Seni-
orinnen und Senioren ein.

Start ist um 13 Uhr vor der Po-
lizeistation Hofheim in der Zeils-
heimer 59 in Hofheim. Der ge-
plante Ablauf unterscheidet sich 
natürlich von betrügerischen 
Kaffeefahrten Krimineller. Es er-
wartet die Teilnehmenden keine 
Verkaufsshow mit Heizdecken 
oder Wundermitteln zu Wucher-
preisen, dafür werden neben 
Sightseeing auch jede Menge 
hilfreiche Informationen gebo-
ten und das natürlich kostenfrei. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
MMi 003.05. MM     18.00 Uhr    Werktagsmesse 
Do  04.05. PP     08.30 Uhr    Rosenkranzgebet 
       09.30 Uhr    Wortgotesdienst 
So  07.05. P      09.30 Uhr    Sonntagsmesse 
        18.00 Uhr    Mai-Andacht 
Mi  10.05. M     18.00 Uhr    Werktagsmesse 
Do  11.05. P      08.30 Uhr    Rosenkranzgebet 
       09.30 Uhr    Wortgottesdienst 
 
Termine:  
Mittwochs 09.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
  19.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstags 16.30 Uhr Jugend Musikgruppe 

Sa 06.05. 18.00  Abendmahlsgottesdienst für die Konfirmanden  
So 07.05.  10.00 Konfirmationsgottesdienst    
   Mit Pfarrerin Birgit Reyher 
Mi 10.05. 15.00 Seniorenrunde 
Do 11.05. 14.30 Seniorentanzen 
 
Vorankündigung:  
Sa 13.05. 18.00 Konzert des Main Taunus Kammer Chor 
   Peace in thy Hands - Chormusik für den Frieden 
  

So         07.05.2023  Gottesdienst  der  Christusgemeinde  
   (siehe Christusgemeinde) 

 
www.efg-schwalbach.de 

Do  04.05.  19:30 Uhr Bibellesen im Atrium 
So   07.05. 10:30 Uhr Gottesdienst mit David Winkler    
  
                                         
Alle Veranstaltungen finden im Atrium, 1. Stock, Westring 3 statt. 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 
Tel. 06196-9699520 
 

Gestern warst Du noch da. Plötzlich ist Leere. 
 
 Karla Göller  

geb. Henche  
* 12. März 1932 in Weilburg/Lahn 

† 5. April 2023 in Bad Soden am Taunus 
 

Unsere guten Gedanken begleiten Dich auf Deiner letzten Reise. 
 

Im Namen aller Verwandten und Freunde 
 

Andrea und Michael Pohl 
 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet statt am Freitag, dem 19. Mai 2023, 
um 11:00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus-Limes, Ostring 170.

Ev. Friedenskirchengemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Konfi rmation
Am Sonntag, 7. Mai, fei-

ert die Evangelische Frie-
denskirchengemeinde die 
Konfi rmation von neun 
Jugendlichen. 

Konfi rmiert werden dieses 
Jahr Jarno Deters, Linus Gauger, 
Eric Hübner, Carolin Krüger, 
Philipp Noll, Helene Richter, 
Malte Rother, Amelie Schardt 
und Julian Zschieschack. red

●
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Termine
Fortsetzung von Seite 1

Montag, 8. Mai: Blutspende-
termin von 15.30 Uhr bis 20 
Uhr in der Evangelischen Li-
mesgemeinde am Ostring 15.

Dienstag, 9. Mai: Vortrag 
des Arbeitskreises Avrillé um 
19 Uhr im Raum 1 im Bürger-
haus Schwalbach.

Mittwoch, 10. Mai: Vorle-
sestunde „Lindbergh“ um 
15.15 Uhr im Foyer des Bür-
gerhauses.

Mittwoch, 10. Mai: Vortrag 
„Autonomes Fahren - Die Zu-
kunft der Mobilität“ des Ar-
beitskreises WiTechWi von 
19.30 bis 21.30 Uhr im Hörsaal 
der Albert-Einstein-Schule.

Mittwoch, 10. Mai: Schnup-
pertraining „Round Dance“ 
der TG Schwalbach um 20 
Uhr in der Turnhalle der Ge-
schwister-Scholl-Schule.

Gartenstraße 6 
65824 Schwalbach
Telefon 0 61 96 / 13 74 
elektro-kollmann@t-online.de

Photovoltaikanlagen vom Fachmann

Die Bestattung
in der Natur

Jetzt informieren und anmelden: 
Tel. 06155 848-100 oder unter
www.friedwald.de/taunusstein

Die nächsten Termine:
13. + 27. Mai 2023 um 14 Uhr 
10. Juni 2023 um 14 Uhr

Lernen Sie bei einer kostenlosen Wald-
führung den FriedWald Taunusstein
kennen. Die FriedWald-Försterinnen 
und -Förster zeigen Ihnen den Wald 
und beantworten alle Fragen rund um 
Baumbestattung, Kosten und Vorsorge.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2   ●   65824 Schwalbach   

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

E-mail: info@moos-baustoffe.de

Sonderverkauf

*Alle Artikel vom Lager außer Gas so lange der Vorrat reicht.

30 %  
auf alles*

Schwalbacher Spitzen

Hurra, seit 
Montag gilt 
das Deutsch-
land-Ticket. 
Für alle, die 
täglich von 
Schwalbach 
nach Frank-

furt pendeln müssen, ist es 
ein Segen, denn die 49 Euro 
sind ja im Vergleich zu den 
normalen Preisen schon 
nach nicht einmal einer 
Woche eingespielt. Die letz-
ten drei Wochen des Monats 
fährt man dann praktisch 
kostenlos mit der S-Bahn.

Wer kein Pendler ist, muss 
ein wenig aufpassen, denn 
das Deutschlandticket ist ja 
keine Fahrkarte, sondern ein 
Abo. Ohne Kündigung läuft 
es Monat für Monat weiter, 
auch wenn man nicht einen 
Kilometer in Bussen und 

Bahnen sitzt. Vorsicht Fit-
ness-Studio-Effekt! Da sind 
auch viele Mitglieder, ohne 
auch nur ein einziges Mal 
die Hantel zu schwingen. 

Der Wille, die Bahn zu neh-
men, ist bei vielen da. Allein 
das Fleisch ist schwach und 
setzt sich wieder ins Auto. 
Und wie im Fitness-Studio 
müssen Ausreden her, etwa 
dass die Bahn so unpünkt-
lich ist. Doch mal ehrlich: 
Auch wer mit dem Auto un-
terwegs ist, kommt meistens 
später als geplant an, weil 
ihn Staus und Baustellen 
ausbremsen.
Also doch lieber gleich das 
Fahrrad nehmen. Denn 
damit spart man sich – zu-
mindest bei kurzen Strecken 
– sowohl das Fitness-Studio 
als auch die Fahrkarte. 
 Mathias Schlosser

Fast wie im Fitness-Studio

Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen
Privater Flohmarkt wegen Haus-
haltsaufl ösung! Geschirr, Wä-
sche, Haushaltsgeräte, Bücher, 
Möbel etc. am 6. Mai 2023 von 
10 bis 16 Uhr, Sossenheimer Weg 
49, Schwalbach

Minijob - Nette Familie sucht Un-
terstützung im Haushalt, 20 bis 
25 Stunden monatlich. 
Telefon 0176/66146097

Suche Reinigungskraft, alle 
14 Tage für 2-3 Stunden. 
Tel. 06196/82264

Gartenmöbel (weiß), Vollkunst-
stoff, 4 (liege-) Sessel, 1 Tisch 
(rund/oval) ausziehbar, VB EUR 
350,- Tel. 06196/85436

Suche Reinigungskraft mit aus-
reichenden Deutschkenntnissen 
für 3-Pers.-Haushalt mit 
kl. Hund. Alle 14 Tage, 
5 Std., EUR 16,- pro Stunde. 
Tel. 0178/4950003

Schwalbacher Zeitung verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte 
Aktenordner an Selbstabholer. 
Telefon 06196/848080

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail an 

anzeigen@
schwalbacher-zeitung.de

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

300.000-Euro-Wagen aus Tiefgarage am Marktplatz verschwunden
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sehr wertvoller 
Oldtimer gestohlen
● Ein spektakulärer Dieb-
stahl ereignete sich in der 
Nacht zum Sonntag in der Tief-
garage unter dem Marktplatz.

Aus einer der Garagen wurde 
ein hochwertiger, fast 90 Jahre 
alter, fahrbereiter  Oldtimer 
entwendet. Der oder die unbe-
kannten Täter öffneten nach 
Angaben der Polizei auf bisher 

unbekannte Weise das Roll-
tor der Garage und entwen-
dete den Lagonda des Modells 
„M45 Rapide Le Mans“ im Wert 
von etwa 300.000 Euro. An 
dem Fahrzeug war das Kenn-
zeichen MTK-WW 35H ange-
bracht. Zeugen werden gebe-
ten, sich unter der Telefonnum-
mer 06192/2079-0 bei der Kri-
minalpolizei zu melden. pol

So ein roter Oldtimer-Lagonda des Modells M45 Rapide Le Mans 
ist aus einer Garage unter dem Marktplatz gestohlen worden. 

Grüne laden ein zu einem Online-Info-Forum am 9. Mai ein – Immer mehr Rechenzentren
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Abwärme zum Heizen nutzen
●

liches Forum „Rechenzentren 
und Wärme im MTK”, zu dem 
sie alle Interessierten einladen. 
Neben einer Übersicht über die 
wichtigsten Parameter soll es 
Details aus den Rechenzentren-
Kommunen des MTK geben.

„Wir wollen die Planungspro-
zesse für die Rechenzentren ge-

meinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern möglichst kom-
petent begleiten und die Wei-
chen für eine effi ziente Ener-
gienutzung stellen”, sagt Tho-
mas Nordmeyer, der die Veran-
staltung gemeinsam mit Olaf 
Bruhn für den Kreisvorstand 
der Grünen organisiert. „Die 
Rechenzentren sind eine große 
Chance für die Wärmeversor-
gung der Städte. Um sie wirk-
lich zu nutzen, müssen wir den 
Bau richtig gestalten.”

Die Teilnahme an der öffent-
lichen Veranstaltung erfolgt 
unter dem Link https://gruen-
link.de/2nfh im Internet. Wer 
vorab Fragen hat, kann sich 
gerne an die Kreisgeschäfts-
stelle von Bündnis 90/Die Grü-
nen per E-Mail an info@gru-
ene-mtk.de wenden. red

Digitalisierung und Künst-
liche Intelligenz sind die 
Schlüsselworte der Zeit. Deren 
Wachstum erfordert zahl-
reiche neue Rechenzentren 
und die schießen daher über-
all wie Pilze aus dem Boden. 
Die Grünen Main-Taunus wol-
len zum Thema „Rechenzen-
tren und Wärme im MTK“ 
in einem öffentlichen Info-
Forum online informieren. 
Organisiert wird die Online-
Veranstaltung vom Schwal-
bacher Stadtverordneten Tho-
mas Nordmeyer.

Im Main-Taunus-Kreis sind in 
fünf von zwölf Kommunen Re-
chenzentren entweder in Pla-
nung, im Bau oder bereits im Be-
trieb – in Frankfurt sind es Dut-
zende. Wo schnelles Internet und 
Platz vorhanden sind, wollen Re-
chenzentren-Betreiber bauen - 
und das möglichst schnell. 

Der Druck auf die Kommunen, 
diese Bauvorhaben zu genehmi-
gen, ist also groß. Sie haben nach 
Auffassung der Grünen aber 
wegen der Eile der Betreiber 
auch Spielraum, den sie nutzen 
sollten, um die Ansiedlung ver-
träglich zu gestalten. Dabei geht 
es einerseits um die Notstromag-
gregate. Diese sind meist diesel-
betrieben mit niedrigen Abgas-
standards und stoßen reichlich 
Schadstoffe und Feinstaub aus. 
Außerdem ist der Strombedarf 
der Rechenzentren immens. 

Das in Hofheim geplante Re-
chenzentrum soll beispielswei-
se eine Leistung von 30 Me-
gawatt aufnehmen. Das ent-
spricht der Leistung von min-
destens fünf Windrädern oder 
dem Verbrauch von rund 5.000 
Haushalten. Aus dem Strom 
entsteht entsprechend viel 
Wärme und es liegt für die Grü-
nen nahe, diese Abwärme zum 
Heizen in den Städten zu nut-
zen, statt die wertvolle Energie 
„einfach in die Luft zu blasen“.

Die Grünen Main-Taunus 
wollen zu dem Themenbereich 
informieren und veranstalten 
daher am Dienstag, 9. Mai, 
um 19 Uhr online ein öffent-

Auch am Kronberger Hang 
entsteht zurzeit ein großes Re-
chenzentrum.  Gra  k: Maincubes

Forstamt Königstein lud zu einer Pflanzaktion ins Arboretum ein – Baum des Jahres gesetzt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kinder p  anzten Moorbirke
● Der kleine Festakt wurde 

musikalisch von den Ober-
Erlenbacher Jagdhornbläsern 
umrahmt. Aus Schwalbach hatte 
sich die Klasse 2a der Geschwi-
ster-Scholl-Schule auf den Weg 
ins nahe Arboretum gemacht. 
Gemeinsam mit den anderen 
Gästen folgten sie interessiert 
den Ausführungen von Forst-

amtsleiter Gräf zur Moorbirke. 
Anschließend halfen sie tat-
kräftig beim Angießen des Bau-
mes und stärkten sich mit Lau-
genbrezeln und Getränken für 
den Rückweg. Die Baumpfl an-
zung wurde wie jedes Jahr vom 
Forstamt Königstein und dem 
Förderverein Arboretum orga-
nisiert.  red

Am Dienstag vergangener 
Woche wurde der deutsch-
landweite Tag des Baumes 
zum 71. Mal gefeiert. Das 
Forstamt Königstein pfl anz-
te aus diesem Anlass mit 
Grundschul- und Kindergar-
tenkindern im Arboretum 
eine Moorbirke, den Baum 
des Jahres 2023.

Am Tag des Baumes p  anzten (von links) Forstamtsleiter Sebastian Gräf, Bürgermeister Alexan-
der Immisch, Försterin Carolin Pfaff sowie die Bürgermeister Elmar Bociek (Sulzbach) und Adnan 
Shaikh (Eschborn) gemeinsam mit Grundschul- und Kindergartenkindern der Anrainerkommunen 
eine Moorbirke, den Baum des Jahres 2023.  Foto: Gemeinde Sulzbach

Behinderten-Selbsthilfe
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der 

Behinderten-Selbsthilfe 
fi ndet am Montag, 8. Mai, 
um 15 Uhr in der Senioren-
wohnanlage am Marktplatz 
46 statt. 

Die Mitglieder der Gruppe 
sprechen über aktuelle The-
men und tauschen Erfahrun-
gen aus. Kontakt zur Behinder-
ten-Selbsthilfe kann über Liane 
Lückfeld unter der Telefonnum-
mer 06196/81733 und über Kor-
nelia Schwettmann unter der 
Telefonnummer 06196/82362 
aufgenommen werden. red

●

mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.friedwald.de/taunusstein
http://www.wm-aw.de
mailto:info@moos-baustoffe.de
https://gruen-link.de/2nfh
https://gruen-link.de/2nfh
https://gruen-link.de/2nfh
mailto:info@gru-ene-mtk.de
mailto:info@gru-ene-mtk.de
mailto:info@gru-ene-mtk.de
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Telefonservice

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Augenoptik
 
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Auto-Gutachten
 
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96
 
Sach-Verständigen-Stelle 
für Kfz.-Gutachten  
Technik und Controlling GmbH  
Sossenheim, Westerbachstraße 134
 Tel. 069 / 60 60 86-0 

kontakt@svs-gutachten.de

Autohäuser
 
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

 
Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com
 
KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

Auto-Unfallhilfe
 
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

Änderungsschneiderei
 
C. Yanboludan 
schnell, sauber, preiswert
Damen- und Herrengarderobe, Leder-, 
Pelz- und Gardinenänderungen 
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B
 Bausparen & Versicherungen

 
Detlef Roßbach
Postbank Finanzberatung AG
BHW Bausparkasse
65824 Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
Bitte AB benutzen, wenn gerade 

nicht zu erreichen.

 Buchhaltung
 
Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

C 
 
 Computer

 
Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

 

IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

 D
 Dachdecker

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a, 

Tel. 06196 / 52 48 933 
 dachbau-schrader@t-online.de

 E
  Elektroinstallationen

 
Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02
 
Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74
 
Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

 
Energieberatung
  
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

 Essen auf Rädern
 
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

 F
 Fahrschulen

 
Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

      Farben & Tapeten
 
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, 65824 Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

 Friseure
 
Kamm in - Iris und Birgits Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

 Fußpflege
 
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0151 / 56 3375 55 
und 069 / 58 20 86

 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

 
G
 Garten- & Landschaftsbau

 
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

 
Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
Fax 8 56 06

 Glasereien
 
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen,  
Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de  
 I
 Immobilien

 
Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,
65843 Sulzbach 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

 
Günter Sacher Immobilien
seit 1985 
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken,  
Wohnanlagen

Tel. 06195 / 977 65 41 
oder 0174 / 290 72 83 

g.sacher@web.de

 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de

 Installationen/Isolierung

Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-, Gas- und Wasser- 
installationen, Solar- und Wasseraufberei-
tungsanlagen, Wartung und Kundendienst 

Tel. 06196 / 56 81 18  
Fax 56 81 01 

uweabel@aol.com

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de
 
Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

 
Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kunden-
dienst, Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

K
 Kanalreinigung

 
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

 Kosmetik- & Nagelstudios
 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

L
 Logopädie / Sprachtherapie

 
Logopädische Praxis 
Kerstin Schröter-Frey, Logopädin
Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen, 
Schulstraße 17 

Tel. 06196 / 88 24 60 
Fax 06196 / 88 24 62 

logopaedie_schwalbach@t-online.de
 
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

  M
 Maler & Tapezierer

 
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Markisen   
 
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

 
Möbel
 
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

 
Musikschulen
 
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

 
Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

P 
 Parkettverlegung

 
SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, 
Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

 
Pflegedienste
 
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

 
Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, individuelle Hilfe, 
Pflege, Beratung in Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0
 
Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

 
Polstereien
 
Polsterei Petkovic
Janko Petkovic
Bahnstraße 10, Schwalbach 

Tel. 06196 / 77 69 902 
Fax 06196 / 77 69 903 

info@polsterei-dekoration.de

R
 Raumausstattung

 
Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax 06196 / 48 34 22

 
Rechtsanwälte
  
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, 
Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

 
Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann,  
Rechtsanwalt und Notar
Egon Kellersmann, Rechtsanwalt, 
Notar a. D.

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

 
Enrico Straka Rechtsanwalt

Tel. 06196 / 84 84 73 
Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 

E-Mail:  
ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

 Reisebüros
 
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeder Veranstalter zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de
 
Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

 Rollläden
 
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

 S
 Schlossereien

 
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, 
Geländer, Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de

 Schmuck
 
Schmuck & Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Schwalbach, Marktplatz 42

Tel. 06196 / 9 50 92 30

 Schuhmacher
 
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Sprachschulen
 
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

 Steuerberatung
 
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
Fax 06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

 
Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, Berliner Straße 27

Tel. 06196 /50 38 20 
Fax 06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

 T
  Taxiruf & Fahrdienste

Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

U  Umzugsservice
 
CHRIST & WAGNER
Int. Möbeltransporte GmbH
65843 Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /  7 65 01-0 
info@christ-wagner.com

 A ◗ Fortsetzung „Rechtsanwälte“◗ Fortsetzung „Computer“ ◗ Fortsetzung „Fußpflege“
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Preis-Senkung in Schwalbach
Ab sofort  
2.500 Produkte  
dauerhaft günstiger!
Elly-Beinhorn-Str. 5–8, 65824 Schwalbach

A-Capella-Konzert des Main-Taunus-Kammerchors in der evangelischen Friedenskirche 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Chormusik für den Frieden
● Zudem sind zwei ukrainische 

Kompositionen im Programm: 
„Prayer for Ukraine“ von Myko-
la Lyssenko und „Silent Prayer“ 
von Mikhail Shukh - eine Melo-
die, die ganz ohne Worte aus-
kommt und dadurch umso stär-
ker wirkt. „Diese Musik drückt 
auf ihre Weise einen tiefen inne-
ren Wunsch nach Frieden aus“, 
meint Chorleiter Julian Mörth. 

Das gilt ebenso für das „Ave 
Maria“ von Sergei Rachma-
ninow, dessen Klangzauber 
jedem unvergesslich bleiben 
wird, der es einmal gehört hat. 
Außerdem singt der Chor das 

berührende Gedicht „There 
will be rest“ der US-Dichterin 
Sara Teasdale in der Vertonung 
durch Frank Ticheli, der mit 
anderer Tonsprache zu einem 
ähnlich intensiven Klangerleb-
nis wie Rachmaninow fi ndet. 

Das Konzert des Main-Taunus-
Kammerchors ist am Samstag, 
13. Mai, um 18 Uhr in der evan-
gelischen Friedenskirche in der 
Bahnstraße und am Sonntag, 
14. Mai, um 17 Uhr in der katho-
lischen Kirche St. Katharina in 
Bad Soden zu hören. Der Ein-
tritt ist jeweils frei. Um Spenden 
wird gebeten. red

„Peace in thy hands –
Chormusik für den Frieden“ 
lautet das Motto des Main-
Taunus-Kammerchors für 
sein diesjähriges Sommer-
konzert am 13. und 14. Mai in 
Schwalbach und Bad Soden. 

Die Stücke sind aus ver-
schiedenen Jahrhunderten ge-
wählt und reichen von William 
Byrds Messe in f-Moll aus dem 
16. Jahrhundert bis zur neuen 
Komposition „Peace in thy 
hands“ des Chorleiters Julian 
Mörth, die in diesem Konzert 
zur Uraufführung kommt. 

Spannendes Rennen. Viel los war am Montag bei den Durchfahrten des Eliterennens 
„Eschborn-Frankfurt“. Auf ihrer Fahrt zur Alten Oper in Frankfurt rasten die Pro  s zwei Mal 
durch die Sulzbacher- und die Sodener Straße. Vor dem Feinschmecker-Lädchen an der ehe-
maligen Tankstelle gab es wieder ein Streckenfest und mehrere hundert Zuschauerinnen und 
Zuschauer feuerten die Radfahrer bei bestem Frühlingswetter an.  Foto: Bär

Zur Diskussion um das „Moos-Grundstück“ erreichte die 
Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben aus-
schließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redak-
tion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leser-
brief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe 
Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnum-
mer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@schwalba-
cher-zeitung.de.

das Vorkaufsrecht. Der „Tag an 
dem wir kein Geld mehr haben“ 
laut Welzenbach (CDU) rückt viel 
näher als dieser glaubt. Wenn die 
Stadt ohne Alternativplanungen 
mit Kostenermittlung an dem jetzt 
geplanten Standort für die Feuer-
wehr festhält, müssen mindesten 
30 Millionen Euro investiert wer-
den. Eine Überlegung den jetzi-
gen Standort zu erweitern, wie 
2015 beschlossen, würde Erstaun-
liches zu Tage bringen. 

Einschließlich Grundstückkauf 
werden nur rund 15 Millionen 
Euro notwendig sein. Unabhän-
gig von den Einsparmöglichkei-
ten, sollte die Zeitschiene nicht 
außer Acht gelassen werden. Wir 
sind uns alle klar, dass es etwa 
vier Jahre dauert bis die Feu-
erwehr an den neuen Standort 
umziehen kann. Die Feuerwehr 
muss also noch vier Jahre mit der 
jetzigen Situation zufrieden sein. 

Würde das vorhandene Gebäu-
de erweitert, könnte sie im Jahr 
2025 die Forderungen der Versi-
cherer und des Regierungspräsi-
diums einhalten und ihr Gebäude 
optimal, mit Ausbaumöglichkei-
ten gestalten können. Außerdem 
wird im Schreiben vom 16. März 
2020 des Amtes für Bauen und 
Umwelt vom Main-Taunus-Kreis, 
die vorgelegte Planung des neuen 
Standortes an der Berliner Straße 
wegen des Eingreifens in die Bio-
topstrukturen aus naturschutz-
fachlicher Sicht kritisch gesehen 
und es sollten alternative Stand-
orte in Betracht gezogen werden.

Peter Coubal, Schwalbach

Man muss sich einmal über-
legen, wo fi nanziell der Unter-
schied zwischen jetzt kaufen und 
aufgrund des Vorkaufsrechtes für 
das Moos-Grundstück liegt. Beim 
direkten Kauf hätte man auf jeden 
Fall ein besseres Gestaltungs-
recht, mehr Gestaltungsmöglich-
keit. Auch im Hinblick auf den 
Stadtentwicklungsplan. Im Detail 
möchte ich auf die verschiedenen 
Vorstellungen über die Gestaltung 
des Geländes nicht eingehen. 

Aber ein Punkt hierzu scheint 
mir doch erwähnenswert: Selbst in 
der Satzung erscheint, dass denk-
bar ist, die Senioren an den Rand 
des Ortes anzusiedeln. Dieses Ge-
biet wird nie ein zweites Stadtzen-
trum. Dafür spricht auch das bishe-
rige inaktive Verhalten bezüglich 
des Altstadtrahmenplans. 

Alle Fraktionen sollten sich im 
Klaren sein, dass etwa ein Drittel 
der Wähler Senioren sind und 
diese erwarten die Umsetzung 
des Berichtes über die Situati-
on ältere Menschen in Schwal-
bach aus dem Jahre 2018. Da 
sich bisher diesbezüglich nichts 
Wesentliches getan hat, haben 
sich die meisten Senioren, nach 
dem Motto „die machen doch, 
was sie wollen“ von dem städti-
schen Geschehen verabschiedet. 
Es könnte stimmen, dass sich 
die fi nanzielle Situation in den 
nächsten Jahren verschlechtern 
wird, wie die CDU meint. 

Bis zu Ende gedacht ist dieses, 
ebenso wie die Feststellung, dass 
der Kauf des Grundstückes mit Ri-
siken verbunden ist. Warum dann 

Leserbrief

„Sofort kaufen besser als Vorkaufsrecht“

Tipps am WiTechWi-Abend
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Nullzins adé
● Peter Krissel von der 
Taunus-Sparkasse berichte-
te beim jüngsten WiTechWi-
Abend im Bürgerhaus über 
die augenblickliche Situation 
auf dem deutschen Finanz-
markt. 

In gewohnt lockerer Art und 
verständlich auch für Finanzlai-
en erklärte er Anlagen, Zinsen, 
Aktien, ETFs und wie man sein 
Geld am besten vermehren kann. 
Ausgehend von einem Rückblick 
auf das Jahr 2019 mit Nullzins 
und Verwahrentgelt zeigte er die 
Entwicklung bis heute. 

Dabei erfuhren die etwa 30 
Zuhörer auch, dass manchmal 
Sparen nicht der beste Weg ist, 
um die nötigen Mittel für eine 
Investition zu bekommen. Die 
Aufnahme eines Kredits könne 
manchmal vorteilhafter sein. 

Am Ende gab es nützliche An-
regungen für alle Kapitalanleger, 
wie man am besten die gegen-
wärtige Situation meistern kann. 
Zum Schluss konnte jeder zehn 
Tipps zur vernünftigen Kapital-
anlage mit nach Hause nehmen. 
Die Präsentation und die Tipps 
können von Internetseite witech-
wi.de heruntergeladen werden.

Der nächste WiTechWi-Vortrag 
zum Thema „Autonomes Fahren 
- Die Zukunft der Mobilität“ fi n-
det am Mittwoch, 10. Mai, um 
19.30 Uhr wieder im Hörsaal der 
Albert-Einstein-Schule statt.  red

Peter Krissel von der Taunus-
Sparkasse.  Foto: privat

mailto:info@schwalba-cher-zeitung.de
mailto:info@schwalba-cher-zeitung.de
mailto:info@schwalba-cher-zeitung.de
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Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

www. 
schwalbacher- 

zeitung.de  
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Diesjährige Stadtradeln-Aktion vom 5. bis 25. Juni statt – Team-Anmeldungen ab sofort möglich
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Schwalbach radelt wieder
● viele Alltagswege klimafreund-

lich mit dem Fahrrad zurück-
zulegen. Jeder Kilometer zählt 
– erst recht, wenn er sonst mit 
dem Auto zurückgelegt würde. 

„Im vergangenen Jahr haben 
wir mit knapp 300 Teilnehmen-
den insgesamt 67.351 Kilometer 
für Schwalbach zurückgelegt - 
das sind rund 22.000 Kilometer 
mehr als im Jahr zuvor“, freut 
sich Erster Stadtrat Thomas Mil-
kowitsch. Damit habe man rech-
nerisch zirka neun Tonnen Koh-

lendioxid eingespart. Viele Strek-
ken, egal ob zur Arbeit, zur Schu-
le, oder zum Einkaufen könne 
man in Schwalbach problemlos 
mit dem Fahrrad zurücklegen. 
„Also steigen Sie aufs Rad und 
erradeln Sie mit uns so viele Ki-
lometer wie möglich“, motiviert 
Thomas Milkowitsch die Schwal-
bacherinnen und Schwalbacher 
und kündigt an, auch selbst wie-
der mit dabei zu sein. 

Auch die Schülerinnen und 
Schüler der drei weiterführenden 
Schulen in Schwalbach sind wie-
der aufgerufen, beim parallel statt-
fi ndenden Schulradeln mitzuma-
chen. Für die erfolgreichsten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
gibt es wieder attraktive Preise. 

Wer Fragen zum Schwalba-
cher Stadtradeln hat oder sich 
dazu ganz allgemein informie-
ren möchte, fi ndet weitere Infor-
mationen unter schwalbach.de/
stadtradeln oder kann sich direkt 
an die Mobilitätsbeauftragte der 
Stadt, Daniela Wolf, im Rathaus 
im Raum 306, unter der Telefon-
nummer 06196/804-160 oder 
per E-Mail an daniela.wolf@
schwalbach.de wenden.  red

 Ab sofort kann sich jeder, 
der in Schwalbach wohnt, 
arbeitet, einem Verein ange-
hört oder eine Schule besucht 
im Internet unter stadtra-
deln.de/schwalbach für die 
diesjährige Stadtradeln-Kam-
pagne anmelden. 

Im Aktionszeitraum vom 5. 
bis 25. Juni heißt es wieder: In 
die Pedale treten und möglichst 
viele Kilometer erradeln. Es geht 
darum, 21 Tage lang möglichst 

„True Crime“-Podcast in der Hugenottenhalle in Neu-Isenburg – Drei Mal zwei Karten zu gewinnen 
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Verbrechen live auf der Bühne
● rilen, tragischen und vor allem 

immer echten Kriminalfällen 
live auf die Bühne der Huge-
nottenhalle. Beginn ist am Mitt-
woch, 10. Mai, um 20 Uhr. 

Bei ihrem Auftritt stellen 
Jacqueline Belle und Alexan-
der Stevens drei Fälle vor. Alle 
sind echt, genau so passiert 
und Alexander Stevens war als 
Strafverteidiger dabei. Er be-
richtet aus der eigenen Perspek-
tive, ordnet die Sachverhalte 

rechtlich ein und gibt Einblick 
in die Erfahrungen und Tricks 
eines Strafverteidigers. 

Unsere Zeitung verlost drei 
Mal zwei Eintrittskarten. Wer am 
Gewinnspiel teilnehmen möchte, 
sendet bis zum 5. Mai eine E-Mail 
mit dem Betreff „True Crime“ an 
verlosung@schwalbacher-zei-
tung.de. Bitte die vollständige 
Anschrift nicht vergessen, da alle 
Gewinner schriftlich benachrich-
tigt werden.   pr

Einer der bekanntesten 
„True Crime“-Podcasts kommt 
auf die Bühne. Unsere Zeitung 
verlost drei Mal zwei Eintritts-
karten für den Auftritt von Ba-
yern-3-Moderatorin Jacque-
line Belle und Strafverteidiger 
Dr. Alexander Stevens in Neu-
Isenburg.

Nach vier Staffeln ihres „True 
Crime“-Podcasts kommen die 
beiden mit spannenden, skur-

Der „True Crime“-Podcast mit Alexander Stevens und Jaquelline Belle ist live on Tour. Foto: s-promotion

VFE feiert 25-jähriges Bestehen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Wettbewerb 
für Gründer
● Unter dem Motto: „Erfolg-
reich gründen – so geht’s“ fei-
ert der Verein zur Förderung 
von Existenzgründungen sein 
25-jähriges Bestehen und hat zu 
diesem Anlass einen Gründer-
wettbewerb ausgeschrieben. 

Die Wettbewerbsbedingun-
gen hat der Verein, der auch 
in Schwalbach regelmäßig ko-
stenlose Orientierungsgesprä-
che veranstaltet, unter vfe-kelk-
heim.de/Wettbewerb veröf-
fentlicht und die Anmeldefrist 
läuft. In der Stadthalle Kelk-
heim werden am 24. Juni ab 11 
Uhr die besten Jungunterneh-
mer der Region ihre Geschäft-
sidee präsentieren. Die besten 
drei Existenzgründungen wer-
den mit Preisen ausgezeich-
net: Für den ersten Platz gibt 
es 3.000 Euro, für den zweiten 
Platz 2.000 Euro und für den 
dritten Platz 1.000 Euro.

Darüber hinaus gibt es einen 
Publikumspreis, der von den 
Besuchern unter den präsen-
tierenden Jungunternehmern 
gewählt wird. Die Preisverlei-
hung wird vom Landrat des 
Main-Taunus-Kreises, Michael 
Cyriax, vorgenommen. 

Während des ganzen Tages 
gibt es für Gründungswillige 
und Neugründer die Möglich-
keit sich in einem Coaching 
Bereich mit Experten auszutau-
schen und sich kostenlos Rat zu 
holen. Die Veranstaltung ist ab 
10 Uhr geöffnet und der Eintritt 
ist frei. red

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

21. öffentliche Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 21. öffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses

am Donnerstag, 04.05.2023, um 19:30 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Genehmigung der Niederschrift über die 20. öffentliche Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses am 23.03.2023

02.  Erlass einer Zisternensatzung für die Stadt Schwalbach am 
Taunus
Vorlage Nr. 19/M 0093 vom 10.01.2023, Magistrat

03.  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 110 ‚Am Erlenborn 2‘
hier: Abwägungs- und Satzungsbeschluss
1.) Entscheidung über die im Rahmen der Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 und 2 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 und 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen
2.) Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
Vorlage Nr. 19/M 0097 vom 07.02.2023, Magistrat

04.  Umbenennung des Rudolf-Dietz-Weges
Vorlage Nr. 18/A 0095 vom 06.08.2019, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

05.  Änderungsantrag zur Umbenennung des Rudolf-Dietz-Weges
Vorlage Nr. 18/A 0099 vom 05.09.2019, FDP Fraktion

06.  Joint Venture für den Betrieb des Schwalbacher Heizkraftwerks
Vorlage Nr. 19/A 0060 vom 08.06.2022, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

07.  Abwärmenutzung von Rechenzentren für den Betrieb des Heiz-
kraftwerks
Vorlage Nr. 19/A 0069 vom 30.08.2022, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

08.  Vierte Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Schwalbach am Taunus und ihrer Ausschüsse 
- Entwurf des Stadtverordnetenvorstehers
Vorlage Nr. 19/A 0077 vom 13.12.2022, Pabst, Gün

09.  Maßnahmen für die Deckelung der Schwalbacher Fernwärme-
preise auf hessischem Niveau
Vorlage Nr. 19/A 0086 vom 01.03.2023, Fraktionen der SPD und CDU

10.  Städtische Liegenschaft Bund Deutscher Pfadfi nder (BDP), Esch-
borner Straße, für Stadtentwicklung nutzbar machen
Vorlage Nr. 19/A 0089 vom 14.03.2023, FDP & Freie Bürger Fraktion

11.  Optionen für den Betrieb des Schwalbacher Heizkraftwerks
- Änderungsantrag zu 19/A 0060
Vorlage Nr. 19/A 0091 vom 20.03.2023, Fraktionen der SPD und CDU

12.  Einrichtung von Mitfahrbänken in Schwalbach am Taunus
Vorlage Nr. 19/A 0092 vom 27.03.2023, Fraktionen der SPD und CDU

13.  Änderungsantrag zu 19/A 0060 der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen
Optionen für den Betrieb des Schwalbacher Heizkraftwerks
Vorlage Nr. 19/A 0093 vom 03.04.2023, Fraktionen der SPD und CDU

14.  Strittige Straßennamen
Vorlage Nr. 19/A 0094 vom 11.04.2023, Pabst, Gün

15.  Änderungsantrag FDP & Freie Bürger zur 19/M0093
Vorlage Nr. 19/A 0095 vom 27.04.2023, FDP & Freie Bürger Fraktion

16.  Erklärungsschilder für Straßennamen, die nach Personen 
benannt sind
Vorlage Nr. 19/A 0096 vom 27.04.2023, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

17.  Verschiedenes
Schwalbach am Taunus, 27.04.2023
gez. Eyke Grüning, Vorsitzender

Kommunalwahl vom 14. März 2021
Ausscheiden und Nachrücken von 
Stadtverordneten
Die auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands 
(SPD) gewählte Bewerberin, Frau Alexandra Scherer, hat mit Wir-
kung vom 1. Mai 2023 auf ihr Mandat in der Stadtverordnetenver-
sammlung verzichtet.

Die nächste, in der Rangfolge der SPD noch nicht berufene Bewer-
berin, Frau Aylin Fischer, hat ebenfalls auf ihr Mandat verzichtet. 

Entsprechend der weiteren Rangfolge im Wahlvorschlag der SPD 
rückt daher die nächste, noch nicht berufene Bewerberin,

 Frau Leyla Yildirim, Frankfurter Straße 25,

mit Wirkung vom 1. Mai 2023 in die Stadtverordnetenversammlung 
nach.
Diese geänderte Zusammensetzung der Stadtverordnetenversamm-
lung wird hiermit gemäß § 34 Abs. 1 und 3 Hessisches Kommunal-
wahlgesetz (KWG) festgestellt und bekanntgemacht.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahl-
kreises, binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser 
Bekanntmachung, Einspruch erheben (§ 34 Abs. 4 in Verbindung 
mit § 25 KWG). Der Einspruch einer wahlberechtigten Person, die 
nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihn mindestens 100 Wahlberechtigte unterstützen. Der Ein-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter der Stadt 
Schwalbach am Taunus, Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am 
Taunus, einzureichen und im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf 
der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden.

Schwalbach am Taunus, den 28. April 2023
Alexander Barth, Wahlleiter

Annahme von Sonderabfall
am Freitag, dem 05.05.2023 wird in der Wilhelm-Leuschner-Straße 
(Parkplatz) von 12.00 bis 15.00 Uhr Sonderabfall angenommen.

Zum Sonderabfall gehören zum Beispiel: Chemikalien jeglicher 
Art, Dispersionsfarbe (fl üssig, pastös), Entkalker, Farben und Lacke 
(fl üssig, pastös), Frittier- und Speisefette, Haushaltsbatterien, Kleb-, 
Dicht- und Füllstoffe, Laugen, Säuren, Spraydosen, Waschbenzin, 
WC-, Rohr- und Abfl ussreiniger

Mittel für / zur: Desinfektion, Düngen, Holzschutz, Insekten- und 
Schädlingsbekämpfung, Lösungsmittel, Pfl anzenbehandlung, Rostschutz

Achtung! Die Abfallmenge darf max. 20 Liter Behältervolumen 
betragen und sollte möglichst in Originalgebinden angeliefert 
werden. Jeder Anlieferer kann insgesamt max. 100 kg Sonderabfälle 
entsorgen. Es können nur dicht ver-schlossene Gebinde angenom-
men werden; offen angelieferte Gefäße müssen vom Fachperso-
nal zurückgewiesen werden. Nicht deklarierte Sonderabfallstoffe 
werden von dem Chemiker des Sammelfahrzeuges analysiert.

Altöl muss gemäß Altöl-Verordnung bei allen Verkaufsstellen (Fach-
handel, Tankstellen), die Motoröle vertreiben, kostenlos zurückge-
nommen werden. Ausgehärtete Dispersionsfarben können mit 
dem Hausmüll entsorgt werden. 
Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, Sonderabfälle an jedem 
1. Samstag des Monats in der Zeit von 9 - 13 Uhr direkt bei der 
Abfallbeseitigungsanlage in Flörsheim-Wicker abzugeben.

Schwalbach am Taunus, 02.05.2023
Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

http://www.schwalbacher-zeitung.de
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geteam Schwalbach seit Jahren 
sehr gute Noten erhält.

Wer die Leistungen des 
Schwalbacher Pfl egedienstes in 
Anspruch nehmen möchte, kann 
sich unverbindlich von Anela Jo-
vanovic beraten lassen. Zu den 
Leistungen des Pfl egeteams ge-
hört es dabei auch, die vorge-
schriebenen Beratungsgespräche  
mit Angehörigen zu führen, die 
die Pfl ege von Verwandten selbst 
übernommen haben.  „Jeder Fall 
ist anders“, sagt Anela Jovanovic. 
Daher sei es wichtig, alles genau 
zu besprechen, damit die Pfl e-
gebedürftigen am Ende optimal 
versorgt werden und so lange 
wie möglich in ihren eigenen vier 
Wänden bleiben können.  pr

Mobiles P  egeteam Schwalbach
Inh.  Anela Jovanovic

Am Sulzbacher Pfad 1
 65824 Schwalbach

Telefon 06196/8834599
mobil 0172/1030194

Einer der etabliertesten 
Pfl egedienste in Schwal-
bach ist das „Mobile Pfl e-
geteam Schwalbach“. Seit 
nunmehr 16 Jahren küm-
mern sich Anela Jovanovic 
und ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter um pfl e-
gebedürftige Menschen 
in Schwalbach und Umge-
bung – mittlerweile in der 
zweiten Generation.

Anela Jovanovic´ Sohn 
Ranko gehört mittlerweile fest 
zum „Mobilen Pfl egeteam“, 
das insgesamt aus sieben gut 
ausgebildeten Pfl egekräften 
besteht. „Wir sind ein kleines 
Team“, sagt Anela Jovanovic. 
„Da kommt zu den Kunden 
nicht jeden Tag jemand an-
deres. Das ist für viele ältere 
Menschen sehr wichtig.“

Insgesamt betreut das Mobi-
le Pfl egeteam Schwalbach täg-
lich zwischen 50 und 70 Per-
sonen aller Pfl egegrade. Die 
meisten wohnen in Schwal-
bach oder Sulzbach. Angela 
Jovanovic legt Wert auf mög-
lichst kurze Wege. „Wir ver-
bringen die Zeit lieber bei un-
seren Kunden als im Auto“, er-
läutert sie ihre Philosophie.

Die Spezialisierung auf 

● Schwalbach und Umgebung 
hat weitere Vorteile. Das Mobi-
le Pfl egeteam arbeitet seit vie-
len Jahren mit den Ärzten und 
Apotheken zusammen. So gibt 
es eine enge Zusammenarbeit 
zum Beispiel mit der Taunus-
Apotheke und mit den meisten 
der ortsansässigen Hausärzte.

Grundsätzlich bietet das „Mo-
bile Pfl egeteam Schwalbach“ 
die Grundpfl ege für alle Pfl e-
gegrade sowie Krankenpfl ege 
an. Hauswirtschafterinnen be-
schäftigt der Pfl egedienst da-
gegen nicht, so dass die qualifi -
zierten Mitarbeiter keine Haus-
wirtschafts- und Reinigungs-
dienste übernehmen. „Wir 
haben uns auf die Pfl ege kon-
zentriert“, sagt Anela Jovano-
vic und bittet um Verständnis, 
dass sie ihre Fachkräfte nicht 
zum Fensterputzen und Staub-
saugen einsetzen kann. 

Der Erfolg gibt dem Konzept 
von Anela Jovanovic Recht. Seit  
Gründung des Pfl egedienstes im 
Jahr 2006 hat er in Schwalbach 
und Umgebung hunderte Seni-
orinnen und Senioren versorgt 
und sich einen außergewöhnlich 
guten Ruf aufgebaut. Das spie-
gelt sich auch in den Beurteilun-
gen des Medizinischen Dienstes 
wider, bei denen das Mobile Pfl e-

Enge Zusammenarbeit mit Ärzten und Apotheken – Möglichst viel Zeit für die Patienten
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„Kurze Wege sind sehr wichtig“

In 16 Jahren hat das „Mobile P  egeteam Schwalbach“ hunderte Schwalbacher Seniorinnen 
und Senioren gep  egt und sich dabei einen guten Ruf erarbeitet. Foto: Schlosser

Wir begleiten Menschen 
am Lebensende

Da ist es gut, jemanden  
an der Seite zu haben,
der einfach da ist,  
mit dem man reden kann,
der Zeit hat und zuhört,  
Ruhe ausstrahlt, der weiß,  
wo es zusätzliche Hilfe gibt,
der begleitet und unterstützt.

Der Hospizverein arbeitet 
kostenlos mit qualifizierten 
Ehrenamtlichen.

Wir sind erreichbar 
unter:

Tel. 0160 - 
92 97 55 97
www.hospizverein-

lichtblick.de

Leben im AlterLeben im Alter
- Anzeigen -

Seniorenresidenzen bieten Freiraum und gemeinsame Aktivitäten – Mehr Zeit für Hobbys
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Besser etwas früher umziehen
● „Sie können die ungeliebten Auf-

gaben des Alltags abgeben und 
haben dafür mehr Raum und 
Zeit für ihre Hobbys.“ So gehö-
ren zu jeder Wohnanlage Sport- 
und Gymnastikbereiche, ein ei-
genes Schwimmbad, Bibliothek, 
Theater und Restaurant. Viele 
Häuser haben eine Sauna, The-
rapie- und Massageräume. 

„Viele Freizeitgruppen entste-
hen auch aus der Eigeninitiative 
der Bewohner“, erzählt Daniel 
Michelbach. „Zum Beispiel tre-

ten Boule-Mannschaften aus 
Bonn und Essen jedes Jahr in 
einem Turnier gegeneinander 
an.“ Anderswo bringen die Seni-
oren einander Sprachen oder 
Zeichnen bei, treffen sich zum 
Nordic-Walking oder unter-
nehmen Radtouren. „Sport hält 
fi t“, weiß Daniel Michelbach. 
„In Heidelberg haben wir einen 
Bewohner, der mit weit über 
90 noch täglich seine Bahnen 
schwimmt und regelmäßig das 
Sportabzeichen macht.“ djd

Junggebliebene Rentner 
und Pensionärinnen freuen 
sich, dass sie im Alter end-
lich Zeit für geselligen Sport 
und kulturelle Interessen 
haben. Aber mit den Jahren 
werden die Wege zu den Frei-
zeiteinrichtungen immer be-
schwerlicher. Gerade aktive 
Menschen mit vielen Inte-
ressen sollten deshalb lieber 
früher als später darüber 
nachdenken, in eine Seni-
orenresidenz umzuziehen. 

Wenn Senioren in ein Appar-
tement in einer schönen Alten-
wohnanlage einziehen, gewin-
nen sie viele Freiheiten hinzu: 
Direkt nebenan fi nden sie 
Gleichgesinnte für gemeinsame 
Aktivitäten. Unter den vielfälti-
gen Freizeit-, Sport- und Kultu-
rangeboten einer Seniorenresi-
denz hat man die freie Wahl.

„Unsere jüngsten Bewohner 
sind noch keine 60 Jahre alt“, 
berichtet etwa Daniel Michel-
bach von der Interessenten-
beratung der gemeinnützi-
gen Augustinum-Gruppe, zu 
der 23 Seniorenresidenzen in 
ganz Deutschland gehören. 

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in Schwalbach:
●  Gemeinschaft  

„Aktiv“ 
montags, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Lichtblick“
mittwochs, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr

alle Treffen in der  
ags-Suchtberatungsstelle, 

65824 Schwalbach
CAFÉ LE PIC VERT

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Am Samstag im Bürgerhaus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kaputtes wird 
repariert

Am Samstag, 6. Mai, fi n-
det von 10 bis 13 Uhr das 
nächst Reparaturcafé im 
Gruppenraum 9+10 im Bür-
gerhaus statt.

Die Reparateure stehen 
dann wieder bereit um defekte 
Geräte und Fahrräder zu repa-
rieren. Bei Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen kann die 
Wartezeit verkürzt werden. red

●

Kunst-Vortrag im Bürgerhaus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Die Bedeutung 
der Nanas

Am Dienstag, 9. Mai, fi n-
det um 19 Uhr der nächste 
Vortrag des Arbeitskreises 
Avrillé im Raum 1 im Bür-
gerhaus statt. 

Niki de Saint Phalle und ihre 
Nanas sind weltberühmt. Die 
Geschichte hinter den Nanas 
ist dagegen weniger bekannt. 
Der Kunsthistoriker Pascal Heß 
beleuchtet in seinem Vortrag 
die Entwicklung der Künstle-
rin von den Schießbildern bis 
hin zu dem großen Tarotgarten 
in der Toskana. Die Ausstellung 
in der Schirn läuft noch bis zum 
21. Mai. Der Eintritt zum Vor-
trag kostet fünf Euro. Karten 
gibt es in der Geschäftsstelle der 
Kulturkreis GmbH im Rathaus 
und an der Abendkasse. red

●

Die Nanas der Künstlerin Niki de 
Saint Phalle, deren Werke der-
zeit in der Schirn zu sehen sind, 
sind weltberühmt.  Foto: pixabay

Unfall auf der Schnellstraße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Drei Autos 
kollidierten

Die Feuerwehr wurde 
am Sonntagnachmittag zu 
einem Verkehrsunfall auf 
die Schnellstraße in Rich-
tung Frankfurt alarmiert. 

Dort war es zu einem Zusam-
menstoß zwischen drei Pkw 
gekommen. Personen waren 
keine eingeklemmt, so dass sich 
die Arbeiten der Feuerwehr auf 
Absicherungsmaßnahmen und 
eine Grobreinigung der Fahr-
bahn beschränkten. Anschlie-
ßend wurde die Einsatzstelle 
an die Polizei übergeben. red

●

Vorfall auf dem Parkplatz an der Wilhelm-Leuschner-Straße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Überfall mit Waffe
● In der Nacht zum Sams-
tag wurden ein 18- und ein 
19-Jähriger am Schwimmbad 
von mutmaßlichen Räubern 
angegangen und mit einer 
Schusswaffe bedroht. 

Die beiden Männer hatten 
ihren grauen Seat Ateca am 
Parkplatz in der Wilhelm-Leu-
schner-Straße abgestellt, als 
sich ihnen gegen 1.30 Uhr zwei 
unbekannte, männliche Perso-
nen näherten. Einer der beiden 
Männer soll eine Pistole gezo-
gen und die Herausgabe von 
Bargeld gefordert haben. Als die 
beiden Geschädigten in ihren 
Pkw fl üchteten, habe die zwei-
te Person sie mit Pfefferspray 
besprüht. Beim Losfahren seien 

dann mindestens drei weitere 
Personen hinzugeeilt, von denen 
einer mit einem Schlagstock die 
Seitenscheiben des Seat einge-
schlagen habe, bevor die Insas-
sen dann mit dem Auto vor den 
Angreifern fl üchten konnten. 

Der Tatverdächtige mit der 
Waffe soll dunkel und mit einem 
schwarzen Pullover gekleidet 
gewesen sein. Sein Alter wird auf 
25 bis 30 Jahre geschätzt. Er war 
etwa 1,60 Meter groß und trug 
einen Bart um die Mundpartie, 
eventuell auch einen Dreitage-
bart. Die Personen sollen unter-
einander in einer ausländischen 
Sprache kommuniziert haben. 
Die Kriminalpolizei nimmt Hin-
weise unter der Telefonnummer 
06196/2073-0 entgegen. red

Krimi-Lustspiel zum Abschluss der Theatersaison
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Überdrehte Komödie
● Mit dem Boulevardstück 
„8 Frauen“ endete am ver-
gangenen Samstag die Saison 
des Theaters im Bürgerhaus.

Kulturkreis-Geschäftsführe-
rin Anke Kracke nahm das letzte 
Stück zum Anlass, noch einmal 
allen Helferinnen und Helfern im 
Hintergrund zu danken, ohne die 
die Aufführungen im großen Saal 
nicht möglich wären. So man-
cher habe an den Theateraben-
den einen Zwölf-Stunden-Tag, 
obwohl die Stücke meistens nur 
zwei Stunden dauern würden.

Zum Abschluss der Saison 
brachten acht Darstellerinnen 
die Kriminalkommödie „8 Frau-
en“ auf die Bühne. Im Mittel-

punkt stand der vermeintliche 
Mord am Hausherren, den die 
sehr verschiedenen Frauen auf-
zuklären versuchten mit dem Er-
gebnis, dass allerlei dunkle Flek-
ken aus der Vergangenheit auf-
tauchten und beinahe jede von 
ihnen die Täterin hätte gewesen 
sein können. Boulevardesk über-
dreht und gespickt mit verschie-
denen Gesangseinlagen schien 
das Stück dem Großteil der rund 
300 Besucherinnen und Besu-
cher zu gefallen.

Im Sommer macht das Thea-
ter im Bürgerhaus Pause. Ab 
dem Herbst bietet die Kultur-
kreis GmbH aber wieder einmal 
im Monat Theaterstücke an. Der 
Vorverkauf beginnt in Kürze. MS

Ganz ohne Männer kam das Stück „8 Frauen“ aus.  Foto: Schlosser

http://www.hospizverein-lichtblick.de
http://www.hospizverein-lichtblick.de
http://www.hospizverein-lichtblick.de
mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
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  - Anzeige -

Erik Modrack von der „Limes-Apotheke“ hat die „Taunus-Apotheke“ übernommen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Die Tradition weiterführen
● Karl-Heinz Alzen, hatte am 21. 

Oktober 1958 mit der Linden-
Apotheke in der Bahnstraße die 
erste Apotheke in Schwalbach 
gegründet. 1970 zog die Apo-
theke dann erst an den Brater 
und später in die heutigen Räume 
in der Friedrich-Ebert-Straße.

Erik Modrack versichert, dass 
sich durch den Besitzerwechsel 
erst einmal nichts ändert. „Das 
Personal bleibt und die Öffnungs-
zeiten bleiben auch“, verspricht 
der langjährige Inhaber der 
Limes-Apotheke. „Es ist gerade 
für die älteren Schwalbache-
rinnen und Schwalbacher sehr 
wichtig, dass es auch weiterhin 
eine Apotheke in Alt-Schwalbach 
gibt.“ Die Filialleitung übernimmt 

seine Frau Heike, die viele bereits 
aus der Limes-Apotheke kennen. 

Ganz aus den Augen verlie-
ren wird Gabriele Belotti „ihre“ 
Taunus-Apotheke auch nicht. 
Zum einen wohnt sie nicht weit 
im benachbarten Niederhöch-
stadt. Und zum zweiten steht sie 
als Urlaubs- und Krankheitsvertre-
tung auch dem neuen Inhaber und 
seinem Team zur Verfügung.  pr

Taunus-Apotheke
Inh. Erik Modrack

Friedrich-Ebert-Straße 4
65824 Schwalbach

Telefon 0 61 96 / 86 070
service@

taunus-apotheke-schwalbach.de
www.taunus-apotheke-schwalbach.de

Fast 30 Jahre lang leitete 
Gabriele Belotti die Taunus-
Apotheke in der Friedrich-
Ebert-Straße. Zum 1. Mai 
ist sie in den Ruhestand ge-
gangen und hat ihre Apothe-
ke an Erik Modrack, den In-
haber der Limes-Apotheke, 
übergeben.

„Ich möchte mich bei meinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern und vor allem bei meinen 
Kundinnen und Kunden bedan-
ken, die mir über so viele Jahre 
die Treue gehalten haben“, sagt 
die 71-Jährige. Erik Modrack sei 
der Richtige, der die lange Tradi-
tion der Apotheke fortführt.

Der Vater von Gabriele Belotti, 

Nach fast 30 Jahren hat Gabriele Belotti die Taunus-Apotheke an Erik Modrack abgegeben.  Foto: Schlosser

Unfall „Am Flachsacker“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tiefe Kratzer
Am Mittwoch vergan-

gener Woche kam es gegen 
18.20 Uhr zu einer Unfall-
fl ucht in der Straße „Am 
Flachsacker“. 

Aufmerksame Zeugen beob-
achteten, wie eine männliche 
Person beim Vorbeifahren in 
Richtung Sulzbacher Straße 
einen geparkten, blauen VW 
Touran beschädigte. Der Mann 
sei mit der Beifahrerseite seines 
Wagens gegen den linken, hin-
teren Stoßfänger des Tourans 
gefahren und habe dadurch 
tiefe Kratzer am anderen Fahr-
zeug hinterlassen. Der Unfall-
verursacher habe sich noch 
nach hinten umgesehen und sei 
dann weitergefahren. Zeugen 
beschrieben dessen Fahrzeug 
als dunklen Pkw. Ein Teilkenn-
zeichen ist darüber hinaus auch 
bekannt. Neben den bereits 
bekannten Zeugen soll der Vor-
fall noch von mindestens einer 
weiteren, bisher unbekannten 
Person beobachtet worden sein. 
Entsprechend bittet der Regio-
nale Verkehrsdienst unter der 
Telefonnummer 06192/2079-0 
um Zeugenhinweise. pol

●

Ev. Friedenskirchengemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Anmeldung der 
Kon  rmanden

Im Sommer beginnt der 
Konfi rmandenunterricht 
für die Konfi rmation im 
Frühjahr 2024. 

Die Anmeldung zum neuen 
Konfi rmandenjahrgang erfolgt 
am Dienstag, 9. Mai, von 9 bis 11 
Uhr und von 17 bis 19 Uhr sowie 
am Freitag, 12. Mai, von 9 bis 
11 Uhr im Gemeindebüro in der 
Bahnstraße 13. Jugendliche, die 
im Schuljahr 2023/24 die achte 
Klasse (Jahrgang 2009/2010) 
besuchen und den Konfi rman-
denunterricht in der Evangeli-
schen Friedenskirchengemeinde 
besuchen möchten, sollen zur 
Anmeldung das Familienstamm-
buch und eine Geburtsurkunde 
und - soweit vorhanden - einen 
Taufschein mitbringen.  red

●

Neues Angebot zum Testen bei der TG Schwalbach – „Round Dance“ am 10. und 24. Mai
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Paare tanzen in der Runde
● Die Choreografi en sind so gestal-

tet, dass Figuren und Schritte be-
sonders gut zu einem Musiktitel 
passen und dessen Charakter 
betonen. Getanzt wird „Round 
Dance“ zu verschiedenen Mu-
sikstilen - von Tanzmusik bis hin 
zu aktuellen Charthits.

Die Schritte und Figuren 
stammen zum großen Teil aus 
dem Standard- und Latein-Be-
reich. Neben Rumba, Cha Cha 
Cha, Jive, Walzer und Slowfox 
gibt es im „Round Dance“ viele 
weitere Rhythmen, wie bei-
spielsweise Two Step, Mambo, 

Bolero und West Coast Swing.
Übungsleiterin ist Daniela Ul-
brich. Sie tanzt selbst seit 30 
Jahren und unterrichtet seit 
25 Jahren „Round Dance“. Au-
ßerdem ist sie bei dem Europä-
ischen Dachverband ECTA als 
Abteilungsleiterin für „Round 
Dance“ engagiert.

Interessenten sollten zum 
„Schnuppertraining“ Schuhe 
ohne Gummisohlen und ohne 
Pfennigabsätze mitbringen. An-
meldungen werden per E-Mail 
an info@tgschwalbach.de ent-
gegen genommen. red

 Bei der TG Schwalbach 
kann jetzt auch das Tanzbein 
geschwungen werden. Die TGS 
lädt zum „Schnuppertraining 
Round Dance“ am Mittwoch, 
10. Mai, und am Mittwoch, 
24. Mai, jeweils um 20 Uhr in 
der Turnhalle der Geschwi-
ster-Scholl-Schule ein.

„Round Dance“ ist eine Vari-
ante des Gesellschaftstanzes, 
bei der die Schritte und Figuren 
einer Choreografi e zur Musik an-
gesagt werden. Alle Paare bewe-
gen sich in einer großen Runde. 

Drei interessante Führungen und Wanderungen durch das frühlingshafte Arboretum 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kräuter, Vogelstimmen, Pilze
● können. Tricks und Tipps zum 

Erkennen, Sammeln, Konser-
vieren und natürlich auch zum 
Verarbeiten verrät Monika Zar-
ges auf der kurzweiligen Kräu-
tertour durch das blühende 
Arboretum. Treffpunkt ist das 
Waldhaus in der Straße „Am 
Weißen Stein“. Die Teilnahme 
an der Führung kostet zehn 
Euro. Sie ist nur nach vorheri-

ger Anmeldung bis zum 9. Mai 
per E-Mail an forstamtkoenig-
stein@forst.hessen.de möglich. 

Am Sonntag, 14. Mai, folgen 
dann gleich zwei informative 
und erlebnisreiche Wanderun-
gen durch den Waldpark. Von 8 
bis 11 Uhr können Interessier-
te das morgendliche Vogelkon-
zert bei einem Rundgang durch 
die artenreiche Natur unter 
Führung von Ilse Hoffmann 
und Stefan Wehr von der vo-
gelkundlichen Beobachtungs-
station Untermain erleben. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Treff-
punkt ist am Waldhaus.

Von 10 bis 12 Uhr bietet 
das Forstamt Königstein eine 
Pilzwanderung im Arboretum 
mit anschließender Fundbe-
sprechung an. Pilze sind faszi-
nierende Organismen, die un-
entbehrlich für den Kreislauf 
des Lebens sind. Sie zersetzen 
totes Material, räumen so den 
Wald auf oder unterstützen die 
lebenden Pfl anzen als Symbion-
ten zum gegenseitigen Nutzen. 
In einem zweistündigen Spa-
ziergang möchte Heike Schür-
mann gemeinsam mit den Teil-
nehmenden erkunden, welche 
Arten es im Arboretum zu ent-
decken gibt. Eine vorherige An-
meldung über die Pilzfreunde 
Südhessen Sulzbach unter pilz-
freunde-sulzbach.jimdofree.
com/kontakt/ ist erforderlich. 
Die Teilnahme an der Führung 
ist kostenlos. Treffpunkt ist 
ebenfalls am Waldhaus.  red

Das Forstamt Königstein 
lädt Mitte Mai zu drei Ver-
anstaltungen ins Arbore-
tum Main-Taunus ein. 

Am Donnerstag, 11. Mai, 
fi ndet von 17 bis 19 Uhr eine 
Wild- und Heilkräuterführung 
mit Geografi n Monika Zarges 
statt. Dabei wird gezeigt, wie 
viele Pfl anzen genutzt werden 

Auch der Gemeine Schneeball kommt im Arboretum vor und 
kann als Heilmittel verwendet werden.  Foto: Forstamt Königstein

http://www.taunus-apotheke-schwalbach.de
mailto:info@tgschwalbach.de
mailto:forstamtkoenig-stein@forst.hessen.de
mailto:forstamtkoenig-stein@forst.hessen.de

